
Fundiertes Werk-
zeug → Die �berar-
beitete Neuauf la ge 
zum Nachteilsaus-
gleich f�r Menschen 
mit Behinderung in 
der Berufsausbil-
dung ist nicht e[pli-
zit f�r Ergotherapeu�
ten geschrieben. Sie 
bietet dennoch ei-

nen interessanten Einblick in bewlhrte Ma�-
nahmen, die eine erfolgreiche $usbildung 
trotz Behinderung möglich machen. 

Die Herausgeber erllutern verschiedene 
)ormen von Behinderungen und stellen sie in 
Katego rien dar. Sie informieren �ber Beein-
trlchtigungen und konkrete Möglichkeiten 
zum $usgleich in $usbildung und 3r�fung.  
Einen Schwerpunkt legen sie bewusst auf die 
ps\chischen Behinderungen. 

Hilfreich sind die 4uerverweise zur weiter-
f�hrenden Literatur und zu diversen Check�
listen innerhalb des Buchs. Ebenso n�tzlich 
sind auch die Verweise auf )allbeispiele zu  

entsprechenden $usbildungsglngen im Kon-
te[t der Behinderungsarten. 

Das Werk generiert f�r Ergotherapeuten 
kein neues therapeutisches oder medizinisches 
)achwissen. Es ist aber durch die �bersichtliche 
$ufarbeitung und Strukturierung ein gutes  
,nstrument, um Klienten bei Wahl und Durch�
f�hrung ihrer beruÁichen $usbildung zu bera-
ten und Lösungsmöglichkeiten aufzuzeigen. 

Wer neue Wege im 5ahmen der ,nklusion 
gehen möchte und Beratung oder -obcoaching 
als Zukunftsmodell der ergotherapeutischen 
$rbeit sieht, hat hier ein fundiertes, verllss�
liches und alltagspraktisches Werk zur Hand. 
 Michael Schiewack, Ergotherapeut und Autor  
 diverser Publikationen zum Thema Inklusion

K. Vollmer, C. )rohnenberg �Hrsg.�
Nachteilsausgleich für behinderte 
Auszubildende
Bertelsmann Verlag 20�4, �3� S., 29,90 ½
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